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Heyno Garbe 
gestorben 

LAUENAU. Flaggen auf 
Halbmast erweisen in diesen 
Tagen einem verdienten 
Lauenauer Bürger die letzte 
Ehre: Heyno Garbe ist im 
Alter von 91 Jahren verstor
ben. Sein Lebenswerk krön
te er mit der Eishalle. Aus ei
ner Gestaltungsidee für den 
Weihnachtsmarkt wurde in 
15 Jahren eine Sport- und 
Freizeitstätte, die überregio
nal pro Saison inzwischen 
mehr als 44 000 Besucher 
anlockt - und bislang ehren
amtlich geleitet wird. 

An der Spitze der „Laue
nauer Runde" betrieb Garbe 
25 Jahre . lang zahlreiche 
Projekte, die dem Image und 
der Attraktivität des Fle
ckens dienten - von Gieß
kannenständern auf dem 
Friedhof_ über Adventsbe
leuchtung und Maibaum bis 
hin zum „Fleckendiener" 
und weiteren Skulpturen aus 
der Hand von Bildhauer Jo
sef Hauke. 

Fast bis zuletzt hatte er 
sich für die Allgemeinheit 
und für Angelegenheiten 
engagiert, die ihm beson
ders am Herzen lagen. Dazu 
zählten Feuerwehr in Ort, 
Krefa und Land, Finanzbera
tung für Rupp-Bräu, Pflege 
und Aufforstung seiner 
Waldparzellen und die loka
le Geschichte. 

Heyno Garb.e wurde mit 
allen nur denkbaren Aus
zeichnungen von Feuer
wehr, Kommune und Staat 
bedacht. Das Wirken des im 
Wortsinn unermüdlichen 
Motors wird über seinen Tod 
hinaus unvergessen sein, 
auch weil er stets dafür sorg
te, dass lokale Ereignisse 
zum Nachlesen als Buch 
oder Broschüre erhalten 
bleiben. nah 

Heyno Garbe vor „seiner" Eis
halle. FOTO: NAH 

3( 
Erfolgreiche Bilar 

BAD NENNDORF. Auch wenn 
das Wetter nicht so reclit mit
spielen wollte: Das Open-Air
Kino im Bad Nenndorfer Kur
park ist eine Erfolgsgeschichte 
gewesen. 3000 Zuschauer be
suchten die 20 Vorstellungen -
ein Durchschnitt von 150 Besu
chern. Trotzdem ist noch offen, 
ob es eine Wiederholung im 
kommenden Sommer gibt. 

Nach Auskunft von Benja
min Lotz, Geschäftsführer der 
Kur- und Tourismusgesell
schaft (KurT), gab es selbst in 
den ersten beiden der vier 
Picknick-Kino-Wochen keine 
Kritik, sondern ausschließlich 
positive Rückmeldungen. 
„Das zeigt uns, dass wir die 
richtige Entscheidung getrof
fen haben", sagt Lotz. Einige 
Zuschauer bedankten sich so
gar, dass kein Film wegen Re
gens abgebrochen wurde. Von 
vornherein abgesagt hatte die 
KurT keine Vorstellung. 

Problematisch war außer-
„ dem, dass bis zum 10. Juli nur 
250 Zuschauer zugelassen wa
ren. Die KurT verkaufte aber 
keine Einzeltickets, sondern 
Decken für bis zu vier Perso
nen. Also musste anfangs ge
nau nachgerechnet werden, 
wie viele Decken verkauft wer
den dürfen. In der zweiten 
Hälfte des Projekts fiel diese 
Hürde weg, weil dann 500 Zu
schauer erlaubt waren. 

Eingedenk dieser Widrigkei-

Fortsetz 
Elektrome 

VON BERND ALTHAMMER 

HÜLSEDE/LAUENAU. Der 
plötzliche Tod eines Lauenau:.. 
er Unternehmers hat einem 
halben Dutzend seiner Mitar
beiter Existenzangste be
schert. Die Belegschaft wurde 
jedoch vom Hülseder Elektro
meister Volker Fischer über
nommen. Auch Teile der Be- , 
triebsausstattung sind auf ihn 
üoergegangen. 

Am 13. März war der dreifcf- s 
ehe Familienvater Jörg Koner- l 
ding überraschend verstorben. c 
Er war nicht nur Mitinhaber \ 
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